
Lieber Herr Pfarrer! 
 Im letzten Jahr hatte ich die Ehre, anläss-
lich Deines 30-jährigen Jubiläums in Moos-
burg darüber zu sprechen, was Du in unse-
rer Pfarre bewirkt hast. Es war ein Moment 
des Rückblicks und der Anerkennung Dei-
ner Arbeit und Deines Engagements für 
unsere Pfarrgemeinde. 
 Heute jedoch möchte ich den Blick ins 
Persönliche lenken und Dir im Namen un-
serer Pfarrgemeinde Worte zum Geburts-
tag überbringen. 
 Ein weiteres Jahr ist vergangen, und es 
erfüllt mich mit großer Freude und Dank-
barkeit, dass wir diesen besonderen Tag ge-
meinsam feiern können. Dein Geburtstag 
ist nicht nur ein Anlass zum Feiern, son-
dern auch eine Gelegenheit, um innezuhal-
ten und über die Bedeutung Deiner Prä-
senz in unserem Leben nachzudenken. 
 Du bist nicht nur unser Pfarrer, Du bist 
auch ein Freund, ein Ratgeber und ein Vor-
bild. Jeder von uns hat auf die eine oder an-
dere Weise von Deinem Rat, Deiner Unter-
stützung und Deinem offenen Ohr profi-
tiert. Die Pfarrgemeinde schätzt Dich sehr, 
nicht nur wegen Deiner unermüdlichen 
Hingabe und Deines tiefen Glaubens, son-
dern auch wegen Deiner Authentizität und 
Deiner echten, gelebten Werte. Deine 
Ecken und Kanten, Deine konservative 
Haltung und Deine festen christlichen 
Werte machen Dich zu dem, der Du bist: 
ein authentischer und wahrhaftiger Diener 
Gottes. 
 In den vielen Jahren Deines Wirkens 
hast Du uns nicht nur durch schwierige 
Zeiten begleitet, sondern auch unsere freu-
digsten Momente geteilt. Du hast uns ge-
lehrt, wie wichtig es ist, im Glauben vereint 
zu sein, und uns immer wieder daran erin-
nert, dass die Sakramente, Nächstenliebe 
und Gemeinschaft die Grundpfeiler unse-
res Zusammenlebens sind. In Deinen Pre-
digten finden wir Trost, Ermutigung und 

Orientierung. Sie sind nicht nur Worte, 
sondern wahre Lebenshilfe. 
 Interessant ist es, dass Dein Geburtstag 
auf das Fest des heiligen Laurentius fällt, 
ein Heiliger, der für seine Hingabe, seinen 
Mut und seine Treue zum Glauben bekannt 
ist - Tugenden, die auch Dich auszeichnen. 
 Ich frage mich oft: Was trägt Dich? Was 
gibt Dir die Kraft? 
 Da ist zum einen Dein fester Glaube, der 
Dir gegeben ist, grundgelegt in Deinem El-
ternhaus, vor allem durch Deine geschätzte 
Mutter. Mit ihrem tiefen Glauben hat sie 
Dir und Deinen Geschwistern den christli-
chen Weg gezeigt. Sie war es, die mit ihrem 
festen Glauben und ihrer Liebe ein starkes 
Fundament für euer Leben gelegt hat. 
 Da sind aber auch Deine Pilgerreisen zu 
heiligen Orten wie Lourdes oder San 
Giovanni Rotondo. Diese Reisen sind mehr 
als nur Ausflüge. Sie sind Momente der Be-
sinnung und des Glaubens. Mögen all jene, 
die diese Pilgerorte aufsuchen, dort neue 
Kraft, Frieden und Segen finden, um ge-
stärkt in den Alltag zurückzukehren. 
 Lieber Herr Pfarrer, zu Deinem 70. Ge-
burtstag wünsche ich Dir von Herzen alles 
Gute. Möge Gott Dich weiterhin mit Ge-
sundheit, Freude und seiner unendlichen 
Liebe segnen. Deine Lebensreise ist ein 
Zeugnis für die Kraft des Glaubens, und ich 
bin dankbar, dass ich ein Teil davon sein 
darf. 
 Herzliche Glückwünsche und Gottes Se-
gen! 
 Mit großer Freude und Dankbarkeit 
möchten wir als Pfarrgemeinderat und als 
Schola Dir heute dieses Geschenk überrei-
chen. Es soll ein Zeichen unserer Wert-
schätzung für Dein segensreiches Wirken 
in unserer Gemeinde sein. Möge dieses Ge-
schenk Dir Freude bereiten und Dich daran 
erinnern, wie sehr wir Deine Arbeit schät-
zen! 

 
 


